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Bezirksklasse Herren CUX Nord

TSV Altenbruch : SC Hemmoor 
Freitag, 01.03.2024, 20:00 Uhr

Schrader fixiert zwei Punkte für den SC Hemmoor

Auch dank Julian Schmidt, welcher ungeschlagen blieb, konnte der SC Hemmoor das Auswärtsspiel
beim TSV Altenbruch in der Bezirksklasse Herren CUX Nord mit 9:4 für sich entscheiden. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 12. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch
nicht verhindern, dass Stephan Schrader den finalen Punkt holte.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Mit 11:8, 5:11, 11:8, 11:9 siegten Oldhafer / Schwenk gegen
Schön / Konetzny und gaben dabei nur einen Satz ab. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Schmidt /
Ehrenberg konnten Tamm / Ruhnau im Anschluss den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Beim Erfolg von Frauenpreiß / Roth gegen Schrader / Krause konnte
nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Keine Chancen ließ Mats-Ole Oldhafer beim 3:0 seinem Gegner
Florian Ehrenberg. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Julian Schmidt hatte Christian Tamm nur im
ersten Satz eine Chance. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an
den Tisch. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Florian Schwenk eine Niederlage in vier
Sätzen gegen Stephan Schrader kassierte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Maximilian Schön
wurden wenig später Christoph Frauenpreiß unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bei einem
Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Hin und her schaukelte das Match
zwischen Bastian Ruhnau und Nils Konetzny, bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3
feststand. Es dauerte eine Weile, bis Thorsten Roth den Fünf-Satz-Sieg gegen Jan Krause feiern
konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Altenbruch und des SC Hemmoor.
Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Mats-Ole
Oldhafer gegen Julian Schmidt. 21:3 (Oldhafer) bzw. 18:6 (Schmidt) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Chancenlos war im Anschluss Christian Tamm gegen Florian Ehrenberg nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz war nicht zu holen. Damit hat Ehrenberg nun ein 10:10 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Im folgenden Match gingen die Sätze
zwei bis vier an die Gäste, so dass Florian Schwenk über die 1:3-Niederlage gegen Maximilian
Schön hinweggetröstet werden musste. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an
Niederlagen von Schwenk damit auf 6, während er bislang 17 Erfolge seit Beginn der Spielzeit
verzeichnen konnte. Mittlerweile stand es damit 4:8. In toller Verfassung präsentierte sich Christoph
Frauenpreiß im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Stephan Schrader. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 4:
9 beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Altenbruch am 15.03.2024 gegen den SV Blau-
Gelb Cuxhaven um Wiedergutmachung, während die Gäste am 15.03.2024 gegen den TSV Holßel
/TSV Midlum (SG) II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Altenbruch

Doppel: Oldhafer / Schwenk 1:0, Tamm / Ruhnau 0:1, Frauenpreiß / Roth 1:0 
Einzel: M. Oldhafer 1:1, C. Tamm 0:2, F. Schwenk 0:2, C. Frauenpreiß 0:2, B. Ruhnau 0:1, T. Roth 1:
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 SC Hemmoor

Doppel: Schmidt / Ehrenberg 1:0, Schön / Konetzny 0:1, Schrader / Krause 0:1 
Einzel: J. Schmidt 2:0, F. Ehrenberg 1:1, M. Schön 2:0, S. Schrader 2:0, J. Krause 0:1, N. Konetzny
1:0


